
Protokoll zur 1. Vorstandsitzung der Gewerbevereinsitzung vom 27.01.2010

 Ort : Hotel am Solegarten 

Beginn : 20.00 Uhr Ende : 22.20 Uhr

Anwesende Mitglieder: 

Tamara Pfaff, Jürgen Rebholz, Dr. Andrea Kanold, Marc-Dino Krause, Ute Dilling, Adolf
Fischerkeller, Jürgen Rauch, Felix Götz, Markus Stegmann, Roswitha Kneer,  Lutz Kasten,
Ansgar Tertinegg.

Entschuldigt: Helmut Catterfeld, Günter Tschida,  Karlheinz Mundinger

Themen:

1. Laptop / Vereinsverwaltung
2. Info aus Forum Innenstadt
3. Info Marketingbeirat
4. Info aus der Sitzung Stadtentwicklung / Umwelt
5. Infoabend Gewerbe Vorbereitung 
6. Änderung interne Verantwortung Kassierer
7. Infobrief an die Mitglieder und Gewerbetreibenden der Stadt
8. sonstiges

Zu Punkt 1 :

Herr Krause macht auf dem neu angeschafften Laptop die Vereinsverwaltung und die
Mitgliederverwaltung. Damit wir in Zukunft auf dem neusten Stand sind. Darüberhinaus
können wir über dieses System Serienbriefe an unsere Mitglieder schreiben und sind somit
flexibler und schneller in der Bearbeitung. Sämtliche Bankabwicklungen laufen über dieses
neue System, in dem sich Herr Krause einarbeitet.

Zu Punkt 2 :

Frau Kanold hat den Bericht vorgelesen von der Sitzung die im Adler stattgefunden hatte, die
sich im wesentliche um das Thema Werbung und Marketing gedreht hat.
Herr Spettel von der Kur und Bäder war auch anwesend und 3 Herren vom Südkurier, die
einige Formen der Werbung vorgestellten haben und auch Denkanstösse gegeben haben, wie
z.b. die Überlegung die Wahl des Werbemediums, Gestaltung der Werbung, Cross Media und
Partnerwerbung, immer mit dem Ziel Leistungsstark zu werden.

Es ist angedacht, im Mai ein Straßenfest zu veranstalten, wo auch die Geschäfte offen haben.

Die Verschönerung der Innenstadt wird noch besprochen.
Das Innenstadtforum hat einen Aktionsbeitrag von 50 € festgesetzt, um einen kleinen
Kostenbeitrag zu bekommen.

Ziele und Interessen sollten bis zum 21.4.2010 genau definiert werden und die Vorschläge an
Frau Pfaff per Mail gesendet werden, was verbessert und gemacht werden kann um die
Innenstadt zu beleben.



Zu Punkt 3 :

• Das es eine Dauerpräsentation für Gewerbetreibende bei der Gartenschau gibt
zusammen mit der Kur und Bäder und dass die Möglichkeit besteht, dass alle
Gewerbetreibenden Werbung anbringen können, auf den Plakaten die auf dem Weg
zur Gartenschau aufgestellt werden. Großflächen, insgesamt für 94 Plakate
verschiedener Dekaden und unterschiedlichen Standorten.

• Gemeindewoche LGS vom 09.-15.06.2010, Bad Dürrheimer Tag am 14.06.2010!

• Angedacht ist ein Shuttleservice zur Gartenschau, wie der genau aussehen soll ist noch
unklar.

• Es gibt eine Kombikarte für 19,50 € anstatt 27,50 € (Solemar und Gartenschau).

• 2x im Jahr soll ein Infoheft herausgegeben werden, was ein Service für alle Einwohner
und Gewerbetreibenden sein wird.

• Konzept einer Einwohner-Club-Karte
um das Innenmarketing der Stadt zu verbessern (Bringservice usw.)

• Club-Innovationspreis
für alle Einwohner der Stadt, dazu soll es eine Eingangsveranstaltung geben.

• Kooperation zwischen der KuBä und dem Radparadies Schwarzwald-Baar und Alb.
Hieraus ergeben sich vielfältige Vermarktungsmöglichkeiten.

Zu Punkt 4:

• Zur Diskussion standen die Leitsäulen in der Stadt, die doch sehr verwirrend sind und
sehr schlecht zu lesen, wenn man beim fahren lesen will, wo man hin will.

• Dürrheim Gestern und Heute! Geplant ist eine Ausstellung eventuell im Haus des
Gastes über die Zeit des Weihnachtsmarktes. Planung dieses Projektes hat Herr Koch
von der Stadtentwicklung.

• Und zur Diskussion stand die Weihnachtsbeleuchtung, ob und welcher Form man
diese ändern kann. (Weniger ist mehr, der Umwelt zuliebe)

Zu Punkt 5:

Am 21.4.2010 findet um 19 Uhr im Haus des Gastest /Weinbrennersaal der 1. Infoabend des
Gewerbevereins statt, zum Thema steht der 

Vortrag: Vergaberecht bei Aufträgen



Begrüßung um 19 Uhr durch den Bürgermeister, im Anschluss Vorstellung des
Gewerbevereins, dann wird der Referent Herr Fojta von der Handwerkskammer den Vortrag
halten.

Da sicherlich noch Fragen offen sind, wird es nach dem Vortrag eine offene Diskussionsrunde
geben.

Dazu gibt es ein Sondersitzungstermin am 11.3.2010 um 20 Uhr der in der Volksbank, wo
alle Vorstandsmitglieder anwesend sein sollten. Bitte Termin vormerken!  Hier wird
zusammentragen, was für Möglichkeiten und Ideen man hat um die

3 Punkte Wer sind wir
Was wollen wir
Was ist unser Ziel

Umzusetzen und zu verwirklichen.

Zu Punkt 6 :

Antrag auf Unterschriftsberechtigung bei Zahlungen.
Unser Kassierer ist berechtigt bei Geldbeträgen bis 1000,00 Euro selbst zu entscheiden ohne
das die Vorstände Ihm hierzu erst durch Ihr Unterschrift die Zahlungen zu bestätigen.

Zu Punkt 7:

Inhalte werden am 11.03.2010 besprochen. Damit die Einladung zur Infoveranstaltung an alle
Gewerbestreibenden der Stadt raus gehen.

Zu Punkt 8:

Vorträge von der IHK-Einzelhandelverbesserung

Passwortvergabe für die Homepage für den internen Bereich durch Tamara Pfaff

Mehr Werbung Innenstadt von der Kur und Bäder

Extrasitzung für mehr Ideen Innenstadt
Was fehlt in der Innenstadt um diese attraktiver zu machen

Ute Dilling
Schriftführerin


